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Die 200 Seiten starke Lieferung behandelt die den Praktiker
häufigbeschäftigenden chirurgischen Krankheiten der Vorder-, Seiten- und
Unterbrust des Pferdes, sowie diejenigen der Pleura, des Herzbeutelsund

der Lungen.
Die Behandlung des Stoffes ist eine ausserordentlich ausführliche.

Dazu war der Verfasser als Repetitor der chirurgischen Klinik in Berlin
besonders befähigt, da ihm das dortige Material sowohl, als auch Leitung
und Ratschläge des Herrn Prof Dr. Eberlein zur Verfügung stunden.

Ganz spezielle Berücksichtigung haben die Wunden der in Frage
stehenden Körperregionen, die verschiedenen Formen der Bug- und
Brustbeulen, sowie die Brustbein- und Rippenanomalien und deren
Behandlung gefunden.

Der Text ist sehr klar und übersichtlich gehalten und wird durch
zum Teil schöne und instruktive Abbildungen vorteilhaft illustriert. B.

Handbuch der Fleischbeschau von Prof. Dr. R. Ostertag,
Direktor am k. Gesundheitsamt in Berlin. 6. Auflage. 1910.
1. Band. Preis 12 M. Verlag von Ferd. Enke, Stuttgart.

Obwohl der Leitfaden für Fleischschauer, welcher letztes Jahr vom
schweizer. Gesundheitsamt herausgegeben wurde, speziell unserer
Landesgesetzgebung angepasst ist, und auch sonst inhaltlich sich recht
vorteilhaft präsentiert, kann doch der Tierarzt auf ein eingehenderes
Werk über diese Materie nicht verzichten. In einem Leitfaden können
gewisse Spezialfragen nicht behandelt werden und doch benötigt der
Tierarzt gar oft eine gründliche und wissenschaftliche Darstellung,
sowohl für seine Entscheidungen wie namentlich auch, wo er allenfalls
als Kursleiter für Laienfleisschauer zu amten hat.

So mag denn auch die neueste Auflage von Ostertags Handbuch
aufmerksam gemacht werden, als das zurzeit wohl vollständigste Werk
dieser Art. „

Die 6. Auflage ist in zwei Bände getrennt, wovon vorläufig der
I. 472 Seiten starke erschienen ist, welcher Geschichte und Stand der
Fleischbeschau, die einschlägige Gesetzgebung, die Schlachtkunde, die
Untersuchung und Fleischkunde, die allgemeine Pathologie und einige
besondere Organkrankheiten der Schlachttiere enthält. Die lucide Art
der Darstellung ist dieselbe geblieben, und die vortrefflich gewählten
Abbildungen sind vermehrt worden; so dass das Werk, in welchem alle
wissenschaftlichen Errungenschaften Berücksichtigung erfahren, auch
in dieser neuen Form sehr zu empfehlen ist. E. Z.

Personalien.
Totentafel. Am 7. Januar starb Dr. Czokor. Prof.

der path. Anatomie an der tierärztlichen Hochschule in Wien,
in seinem 62. Altersjahr, ein ausgezeichneter Lehrer und
tüchtiger Forscher. Sein letztes Werk war ein Lehrbuch der
gerichtlichen Tierheilkunde.
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